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SICLIMAT™ X

SIMATIC S7
Schnittstelle zu
SCADA-Systemen S7-SCADA
Offene Datenschnittstelle zum Anschluss von SCADA-Systemen an SICLIMAT
Automationsstationen auf Basis von SIMATIC S7.

Anwendung

Die SIMATIC S7 SCADA-Schnittstelle ist eine komfortable Lösung zum Anbinden von
SCADA-Systemen an SICLIMAT X.

SCADA-Systeme (Supervisory Control and Data Ackquisition) haben das Ziel, ver-
schiedene Gewerke herstellerunabhängig zu integrieren. Ein SCADA-System ermög-
licht dem Anwender eine einheitliche Bedienoberfläche und Funktionalität. Durch
SCADA wird eine standardisierte Trennung zwischen Automations- und Managemen-
tebene erreicht.

Im Gegensatz zum Managementsystem SICLIMAT X bietet ein SCADA-System nur
eine eingeschränkte Funktionalität mit Melden, Bedienen & Beobachten, Trend und
Archiv.

Auf Basis der SCADA-Schnittstelle können auch andere Systeme, die auf Bedien-,
Beobachtungs- und Meldedaten zugreifen, angebunden werden. Solche Fremdsysteme
können zum Beispiel sein:

• HMI-Systeme (Human Machine Interface) aller Art, wie zum Beispiel Bedienpanels.
• Office-Programme unter Microsoft-Windows mit Einbindung von Prozessdaten
• Blindschaltbilder, die über eine andere SPS angesteuert werden.
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Systemkonfiguration

Beispielkonfiguration für eine Anlage mit SCADA-System

Die Konfiguration besteht aus einem SCADA-System, einem SIMATIC Net Bussystem,
SICLIMAT Automationsstationen auf Basis SIMATIC S7-300 / 400, optional dem loka-
len Bedienpanel SICLIMAT OP 7/17 und dem SICLIMAT Engineering-Tool X-PG. Das
Engineering-Tool wird temporär während der Engineering-Phase angeschlossen.

Software

Die SCADA-Schnittstelle ermöglicht die Durchführung folgender Funktionen von einem
SCADA-System:

• Bedienen
• Beobachten
• Melden

Das Softwarepaket S7-SCADA-Schnittstelle beinhaltet die Bedien-, Beobachtungs-
und Meldedaten aller Datenpunkte einer Automationsstation und besteht aus:

• Schnittstelle für das Meldesystem als Datenbereich in der SIMATIC S7
• Schnittstelle für Bedienen und Beobachten als Datenbereich in der SIMATIC S7
• Software für die Datenerfassung und die Ausführung von Bedieneingriffen in der

Automationsstation
• Importdatei für das SCADA-System mit

• Variablenstrukturen
• Benutzeradressen
• Dimensions- und Meldetexten

• Dokumentation der Schnittstelle
• Beschreibung der SICLIMAT Objekte und Parameter

Für die SCADA-Schnittstelle erhält der Anwender eine Runtime-Lizenz.

Die durchgängige Projektierung der SICLIMAT-AS-Software und der SCADA-
Schnittstelle in der S7 erfolgt durch das Tool SICLIMAT AS-Projektierung. Mit diesem
Tool wird die Automationssoftware projektiert und anschließend wird die komplette
SCADA-Schnittstelle einschließlich Dokumentation und SCADA-Importdatei automa-

SICLIMAT
Engi-
neering-

SCADA-
System

SICLIMAT
AS S7-300

SICLIMAT
AS S7-400

SICLIMAT
OP 7/17



3/6

Siemens Building Technologies SIMATIC S7 Schnittstelle zu SCADA-Systemen CK1N9827de
Landis & Staefa Division 19.01.2001

tisch generiert. Dadurch ist die Konsistenz zwischen der Automationssoftware, der
Dokumentation und der SCADA-Importdatei garantiert. Die Importdateien werden auf
Datenträger geliefert.
Der Anwender importiert diese Daten anschließend in das SCADA-System. Dadurch
werden die Variablenstrukturen einschließlich der Benutzeradressen und der Dimensi-
ons- und Zustandstexte automatisch erzeugt. Die Projektierung des SCADA-Systems
(Bilder, Meldefunktionen etc.) erfolgt über die Benutzeradresse.
Die Schnittstelle für das Meldesystem enthält ein kompaktes Abbild der Meldungen,
Störungen und Grenzwertverletzungen der gesamten CPU und ermöglicht einen
schnellen, effizienten Zugriff durch ein Meldesystem. Die Schnittstelle für Bedienen und
Beobachten beinhaltet Details aller Datenpunkte zum schnellen Aktualisieren von
Anlagenbildern.

Anlagenänderungen und Anlagenerweiterungen sind kostengünstig möglich, da die
Projektierung der SCADA-Ebene erhalten bleibt.

Die SCADA-Schnittstelle kann parallel zum Managementsystem SICLIMAT X-OS be-
trieben werden. Auch der Parallelbetrieb mit lokalen Bedienpanels (SICLIMAT OP7/17)
oder zentralem Bedienen/Beobachten (WinCC für Gebäudeautomation) ist möglich.

Integration in das SCADA-System

Zur Einbindung der SIMATIC-Kommunikation in ein SCADA-System oder andere PC-
basierte Systeme stehen verschiedene Wege zur Verfügung.

1. Treiber für S7-Kommunikation.
2. Nutzung des OPC-Clients des SCADA-Systems und des SIMATIC OPC-Servers

Je nach SCADA-System ergeben sich folgende Möglichkeiten:

• Nutzung des Treibers für S7-Kommunikation vom Hersteller des SCADA-Systems
• Nutzung des OPC-Clients vom SCADA-Systems. Zusätzlich ist dann ein SIMATIC

OPC-Server erforderlich.
• Nutzung der SIMATIC S7-Kommunikation. Diese kann als offene Library in beliebige

Applikationen eingebunden werden.

Anwendersoftware (z.B. Visualisierung oder Trend)

Treiber für 1. OPC-Client 2.

S7-Kommunikation SIMATIC OPC-Server

SIMATIC Kommunikationskarten

SIMATIC Net Bussystem

SCADA-Schnittstelle
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Zubehör für die Automationsstation

Runtime-Lizenz für HLK-Grundbausteine
Lizenz zum einmaligen Einsatz von Bausteinen der SICLIMAT Bausteinbibliothek auf
einer Automationsstation. Die Lizenz ist einmal pro SIMATIC CPU erforderlich.

Kommunikationsprozessor Industrial Ethernet für SIMATIC S7
SIMATIC Kommunikationsprozessor CP 343-1 / CP 443-1 zur Vernetzung von
SIMATIC Automationsstationen mit SCADA- oder Fremdsystemen über Industrial
Ethernet. Der Kommunikationsprozessor ist einmal pro Automationsstation am Indu-
strial Ethernet erforderlich.

Kommunikationsprozessor Profibus für SIMATIC S7
SIMATIC Kommunikationsprozessor CP 343-5 / CP 443-5 zur Vernetzung von
SIMATIC Automationsstationen mit SCADA- oder Fremdsystemen über Profibus. Der
Kommunikationsprozessor ist einmal pro Automationsstation am Profibus erforderlich.

Kommunikation MPI für SIMATIC S7
Für die Kommunikation von S7-Automationsstationen wird keine Kommunikationskarte
benötigt. Die Kommunikationskarte MPI ist onboard auf der CPU-Baugruppe integriert.

Zubehör für das SCADA-System

Details und Bestellnummern für die hier beschriebenen Zubehörkomponenten sind im
SIMATIC-Katalog CA01 beschrieben.

OPC-Server SIMATIC
Softwarepaket zum Ankoppeln von SIMATIC Automationsstationen an einen
Windows-PC mit OPC-Client oder Office-Anwendung über OPC. OPC-Server sind
Bestandteil der Software für die SIMATIC Kommunikationskarten.

S7 -Kommunikation
Library und Treiber zum Ankoppeln von SIMATIC Automationsstationen an einen PC
mit eigener Applikationen über S7-Kommunikation. Das Paket ist für Windows, UNIX
und LINUX lieferbar. S7-Kommunikation für Windows ist Bestandteil der Software für
die SIMATIC Kommunikationskarten.

Kommunikationskarte CP 5613
Kommunikationskarte Profibus für PC mit PCI-Steckplatz einschließlich OPC-Server
und S7-Kommunikation für Windows. Es sind auch Kommunikationskarten für
PCMCIA-Steckplätze, Glasfaserkabel und Profibus-DP erhältlich.

Kommunikationskarte CP 1613
Kommunikationskarte Industrial Ethernet für PC mit PCI-Steckplatz einschließlich OPC-
Server und S7-Kommunikation für Windows. Es sind auch Kommunikationskarten für
PCMCIA-Steckplätze erhältlich.

Softnet S7 für Windows
OPC-Server und S7-Kommunikation für Windows auf Standard Ethernet-Karte.

Softnet S7 für LINUX oder UNIX
S7-Kommunikation für LINUX oder UNIX auf Standard Ethernet-Karte oder Standard
Profibus-Karte.
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Bestellung

Bei einer Bestellung sind Stückzahl, Name und Typbezeichnung anzugeben.

Typ Bestellnummer LV-Text-Nr.
SW-Paket S7 SCADA-Schnittstelle 6FL3101-1CA00 25/20010

Zubehör
Runtime-Lizenz HLK-Grund-
bausteine pro AS

6FL4211-4NC96

SIMATIC CP 343-1 Industrial Ethernet
für S7-300

6GK7343-1EX10-0XE0

SIMATIC CP 443-1 Industrial Ethernet
für S7-400

6GK7443-1EX10-0XE0

SIMATIC CP 343-5 Profibus für S7-300 6GK7343-5FA00-0XE0
SIMATIC CP 443-5 Profibus für S7-400 6GK7443-5FX01-0XE0

Technische Daten

Typ S7-SCADA
Voraussetzungen Softwarestruktur SICLIMAT AS-Software S7

Engineering-Tool SICLIMAT X-OS V3.1 mit AS-Projektierung
SICLIMAT X-PG V3.1

Automationsstationen SIMATIC S7-300, alle CPUs
SIMATIC S7-400, alle CPUs

Bussysteme MPI
Profibus
Industrial Ethernet

Schnittstelle SIMATIC S7 Typ SIMATIC Datenbausteine
Datentypen Bit, Byte (Multistate), IEEE-Real,
Zykluszeitbedarf in der S7 < 10 ms
Speicherplatzbedarf in der S7 < 1 kByte
Zugriff lesen, schreiben, abonnieren

über S7-Funktionen
COV (change of value) Datenübertragung nein
Ereignisgesteuerte Datenübertragung nein

Schnittstellendokumentation Lieferform Datenträger
Dateiformat SDS (Textdatei mit Trennzeichen), impor-

tierbar in MICROSOFT Excel /Access
Performance Anzahl SCADA-Systeme pro AS abhängig von S7-CPU

Anzahl AS pro SCADA-System abhängig von Anzahl Datenpunkten, Bus-
system und SCADA-System

Datenübertragungszeiten abhängig von S7-CPU, Bussystem, und
Treiber des SCADA-Systems
ca. 5 ms pro Datenpunkt bei Ethernet und
S7-400

Nutzdaten für das
SCADA-System

Meldesystem (Read-Only) Meldungen
Störungen
Grenzwertverletzungen
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Bedienen und Beobachten Datentyp Anlage Betriebsart, Istwert, Sollwert, Störung,
Entriegeln, Optimierung, Betriebsstunden

Datentyp Meldung Istzustand, Störung, Gespeicherter
Zustand

Datentyp Schaltbefehl Betriebsart, Sollwert, Istwert, Störung,
Betriebsstunden

Datentyp Messwert Istwert, Störung, Grenzwertverletzungen
Datentyp Stellbefehl Betriebsart, Sollwert, Istwert, Störung
Datentyp Regler Betriebsart, Sollwert, Istwert, Störung
Datentyp Zählwert Istwert, Störung, Löschen, Grenzwertüber-

schreitung
Strukturdaten für das
SCADA-System

Variablennamen SICLIMAT Benutzeradresse oder
Technologische Adresse

Adressierung der SICLIMAT Automations-
station

Datenbausteinnummer, Datenbyte und Bit

Zusatzinformation für analoge Variable Dimensionstexte
Zusatzinformation für Bit- und Byte
Variable

Zustandstexte
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